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Walnussfilzgallen 

 

Schadbild 

Auf den Blattflächen oberseits mit wenigen, buckelartigen, 1 bis 2 cm großen, hellgrünen 

Wölbungen. Blattunterseits in den Vertiefungen filzartige Haarbildungen mit Milben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Schädling 

Die Walnussfilzgallen werden durch die Walnussfilzmilbe Eriophyes erineus verursacht. Die 

Milbensind mit durchschnittlich 0,2 mm recht klein (0,08-0,3 mm) und besitzen stets nur 

zwei vordere Beinpaare sowie eine wurmförmige Gestalt. Mit Hilfe einer Lupe sind die Tiere 

erkennbar. Nach einer Überwinterung der Gallmilben unter den Knospenschuppen erfolgt im 

Frühjahr eine Besiedlung der Blätter. 

 

Maßnahmen 

Im Hausgarten befallene Blätter frühzeitig auspflücken und vernichten. Wenn Behandlungen 

mit Pflanzenschutzmitteln notwendig erscheinen, müssen geeignete Akarizide im späten 

Frühjahr verwendet werden, bevor die ersten Blattgallen erscheinen. 

 


